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I
Von Me/nrac/ /\. Scbu/er

Als Brigadier Doris Portmann die
Medien nach Wangen an der Aare
einlud, kamen nicht nur die Pres-

seleute, sondern auch junge Zivi-
listinnen. Sie erschienen nämlich

zum Schnuppertag, der durch die

Rttg RS 277 organisiert wurde
und in der Frauen ausgebildet
wurden; junge Frauen, die sich
für den Eintritt in die Armee ent-
schlössen hatten. «Sehr viele der

Schnupperinnen melden sich

übrigens in der Folge zur
Armee», meint Br Portmann

gegenüber Armee-Logistik.

Der Chef Frauen in der Armee
freut sich vor allem darüber, dass

sie seit ihrem Amtsantritt lauter
aufgestellte, voll motivierte und
sich toll einsetzende Frauen vor-
gefunden habe. «In den kurzen
Gesprächen fielen öfters Bemer-
kungen wie 'meine Erwartungen
werden übertroffen', 'die RS ist

super' oder 'ich würde mich wie-
der anmelden'».

Überdurchschnittlich viele
Frauen werden befördert

Dass sehr viele Frauen eine
militärische Karriere anstreben,
deckt sich mit den Erfahrungen
aus den letzten Jahren. Obwohl
sich Frauen in gemischten Schu-
len zu behaupten haben, werden
überdurchschnittlich viele für die

Weiterausbildung vorgeschlagen.
Dabei haben die weiblichen An-
wärter das genau gleiche Aus-
wahlverfahren zu durchlaufen
und es gelten die gleichen Aus-
wahlkriterien wie bei den Man-

nern. Hier fügt Br Portmann eini-

ge Zahlen hinzu: «In der Früh-
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Brigadier Doris Portmann, Chef Frauen in der Armee, im Gespräch mit
Divisionär Waldemar Eymann, Chef der Untergruppe Personelles der
Armee. Fotos: Meinrad A. Schuler

lingsrekrutenschule 1998 erhiel-
ten 30 von 55 Rekrutinnen einen

Vorschlag für die Weiterausbil-
dung zum Unteroffizier. Dies ent-

spricht 55%. Bei den 25 abver-
dienenden Unteroffizieren vvur-
den zehn, das heisst 40% vorge-
schlagen, und zwar sieben zum
Offizier und drei zum Feldwei-
bei.»

Dieses Bild, dass überdurch-
schnittlich viele Frauen sich für
die Weiterausbildung zur Verfü-

gung stellen, freut natürlich Br
Portmann ganz besonders. Ob-
wohl es in der Armee zunehmend

an Kaderleuten fehle, müsse man
keine Angst haben, dass dieser

Herausgepickt

-r. Marlis Kräuchi sprengt eine Männerbastion. Als erste Instruk-
torin bildet sie auf dem Waffenplatz in Thun junge Militärs aus.
Als Instruktionsoffizier überwacht die 32-Jährige im schwarzen Béret
und Kampfanzug vor allem die Ausbildung des Kaders. Für Haupt-
mann Kräuchi ist dies allerdings keine spezielle Situation. Schon
1995, als sie die militärische Führungsschule an der ETH besuch-
te, war sie die erste Frau. Wie sie gegenüber einer Tageszeitung
betonte, sei ihr Beruf ihre Passion weshalb auch sehr viel in Kauf
nimmt.
Gegenüber dem Reporter Adrian Krebs führt sie aus: Ihre Zukunfts-
plane sind noch vage. Einerseits ist sie sich im Klaren, dass gera-
de in der Armee Männer und Frauen noch nicht die gleichen Chan-

cen haben. Anderseits reizt sie ein militärischer Auftrag im Aus-
land, beispielsweise als Gelbmütze - allerdings nicht unbewaffnet.

Mangel ohne weiteres durch
Frauen behoben werden könne.
«Dazu sind die absoluten Zahlen
der weiblichen Beförderten viel

zu klein und nur ein Tropfen auf
den heissen Stein», meint Br Port-

mann, aber gab zu verstehen: «Ich
kann mir aber sehr gut vorstel-
len, dass ein Kompaniekomman-
dant, der keinen Fourier oder
Feldweibel mehr hat, sehr froh
ist, wenn er eine Frau eingeteilt
erhält.»

Auch die Privatwirtschaft
profitiert von der Armee

Br Doris Portmann führte aber
auch verschiedene Gespräche mit

Rttg Sdt Andrea Hodler (rechts) packt
Sache an wie ihre männlichen Kolleg'

Logistik

-r. Viele Frauen haben sich bis-
her in logistischen Formatio-
nen bestens bewährt. Dieser
Bedeutung ist sich auch der
Direktor des Bundesamtes für
Logistiktruppen, Divisionär
Jean-Jacques Chevalley voll
bewusst: «Ungefähr 100000
Armeeangehörige werden nach
der Grundausbildung in einer
logistischen Funktion einge-
teilt. Und jede Einheit, jeder
Truppenkörper kann in der Aus-
bildung und im Echteinsatz nur
dank einer gut funktionieren-
den Logistik das Ziel errei-
chen.»

Unternehmen und hat dabei ver-
schiedentlich erfahren dürfen,
dass sowohl grosse wie auch klei-
nere und mittlere Unternehmen
die Ausbildung, die die ganz jun-
gen Kader im Militär erhalten,
sehr schätzen.

«Sie können darauf aufbauen und
ihren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern entsprechende Aufga-
ben zuordnen», führt der Chef
Frauen in der Armee aus und gibt
sich zuversichtlich: «Dies ist

gerade für junge Frauen eine ein-
malige Chance. Ich hoffe natür-
lieh fest, dass viele der sich zur
Armee Anmeldenden sie denn
auch nutzen können und wollen.»

Auch diese Offiziere setzen sich für alle Belange der Frauen in der
Armee ein (v.l.n.r.): Lt Qm Cornelia Michel, Stab Uem Abt 8, Oberst
Heinz Zahn, Astt 110.0 und Lt Qm Christina Zieba, HQ Rgt 2.
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